
Wie melde ich mich an? 
 
Die Anmeldung erfolgt über das Online-Anmeldeverfahren BewO: 
https://bewo.kultus-bw.de/bewo  
 
 
 
Informationen über das Anmeldeverfahren entnehmen Sie bitte dem Infoblatt: 
Informationen zu BewO 
 
Bis spätestens 1.März muss der Ausdruck der Online-Bewerbung zusammen mit einer  
 
 beglaubigten Zeugniskopie, 
 
 dem tabellarischen Lebenslauf, 
 
bei der auf dem Deckblatt genannten Schule abgegeben werden 
 
 
 
Wir beraten Sie gerne! 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

In den Kistenwiesen 6 
74564 Crailsheim 

(Zufahrt über die Beuerlbacher Straße) 

 
Tel: 07951 960-30 

Fax: 07951 960-317 
Email: verwaltung@egscr.de 

Homepage: www.eugen-grimminger-schule.de 

 
Stand: Dezember 2023 
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Landkreis Schwäbisch Hall 
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Berufliche Schule für Ernährung und Hauswirtschaft, Gesundheit und Pflege, Landwirtschaft und Sozialpädagogik  

   



 

Die Fachschulreife (Mittlere 
Reife) eröffnet Jugendlichen 
gute Chancen in Ausbildungs-
berufen und in weiterführenden 
Schularten. 

 
 
Was ist das Ziel dieser Schulart? 
 
Die Vermittlung einer fundierten 
Allgemeinbildung. 
 
Eine Grundbildung im Bereich 
Gesundheit und Pflege. 
 
Eine praxisnahe Einführung in die 
Bereiche Gesundheit und Pflege. 
 
 
Was habe ich davon? 
 
Verkürzung der Ausbildungszeit im 
Bereich der medizinischen Fachange-
stellten möglich. 
 
Das Zeugnis der Fachschulreife be-
rechtigt zum Besuch eines Berufli-
chen Gymnasiums, wenn in Deutsch, 
Mathematik und Englisch ein Durch-
schnitt von 3,0 erreicht wurde. 
 
Die Berufsschulpflicht ist erfüllt. 

 
 
 
 
 
 
 

Wer kann diese Schule besuchen? 
 

Schüler*innen mit 
 

1. Hauptschulabschluss oder Abschluss-
zeugnis des Berufseinstiegsjahres oder 

2. dem Versetzungszeugnis in die Klas-
se 10 der Realschule oder des Gymna-
siums des neunjährigen Bildungsganges 
oder das Versetzungszeugnis in die 
Klasse 9 des Gymnasiums des achtjäh-
rigen Bildungsganges oder, sofern eine 
Versetzung nicht erfolgen konnte, 

3. dem nach Besuch der Klasse 9 erteilten 
Abgangszeugnis der Realschule oder 
des Gymnasiums des neunjährigen Bil-
dungsganges oder dem nach dem Be-
such der Klasse 8 erteilten Abgangs-
zeugnis des Gymnasiums des achtjähri-
gen Bildungsganges, wobei jeweils in 
den Fächern Deutsch, Englisch, Mathe-
matik ein Durchschnitt von 4,0 erreicht 
sein muss und in höchstens einem die-
ser Fächer die Note „mangelhaft“ erteilt 
sein darf, oder 

4. dem Nachweis eines den Nummern 1, 2 
oder 3 gleichwertigen Bildungsstandes. 

 

Was ist sonst noch wichtig? 
 

Die Berufsfachschule ist eine Angebots-
schule in Vollzeitform. 
 

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen besteht Lernmittelfreiheit. 
 

Der Landkreis leistet einen Fahrtkostenzu-
schuss im Rahmen der Bestimmungen. 
 

Die Aufnahme im 1. Schulhalbjahr erfolgt 
auf Probe. 
 

  

Wie sieht die Abschlussprüfung 
aus? 
 
Schriftliche Prüfung in den Fächern 
Deutsch 
Englisch 
Mathematik  
Berufsfachliche Kompetenz 
 
Praktische Prüfung im Fach 
Berufspraktische Kompetenz 
 
Mündliche Prüfung in 1 bis 3 maßge-
benden Fächern des 2. Schuljahres 

Welche Fächer erwarten mich? 

 1. SJ 2. SJ 

1 Pflichtbereich 
 
Allgemeiner Bereich: 

Religionslehre 2 1 

Deutsch 3 2 

Englisch 3 4 

Geschichte mit 
Gemeinschaftskunde 

2 2 

Sport 2 2 

Mathematik 3 4 

Chemie  2 2 

Profilbereich: 

Berufsfachliche Kompetenz: 6 6 

 Gesundheitslehre 
 Pflege 
 Wirtschaftslehre 
 Ernährungslehre 

 

  

Berufspraktische Kompetenz: 5 5 

 Übungen zur Pflege 
 Labortechnologie 
 Datenverarbeitung 
 

  

2 Wahlpflichtbereich 4 4 

Berufliches Vertiefungsfach 
 Biologie 
Ergänzender Fachunterricht 
 Textverarbeitung 

  

Betriebspraktikum 

Stützunterricht 


